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Jungen 19 Bezirksklasse Ost

TV Markgröningen III : SV Salamander Kornwestheim 
Samstag, 17.09.2022, 10:00 Uhr

Otzelberger Lerchundi in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Pablo Otzelberger Lerchundi, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Salamander
Kornwestheim das Auswärtsspiel beim TV Markgröningen III in der Jungen 19 Bezirksklasse Ost mit
6:2 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit,
doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Pablo Otzelberger Lerchundi in unter 2 Stunden den
finalen Punkt holte.

Den Start machten die Doppel. Ein Satz reichte nicht, weshalb Galios / Rau das Spiel gegen
Emmerlich / Sfatkidis mit 1:3 verloren. Füßle / Stachnik hatten danach gegen Otzelberger Lerchundi
/ Krause bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von
Florian Füßle gegen Pablo Otzelberger Lerchundi, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis
der TTR-Werte eher so erwarten konnte. 2:3 hieß es am Ende, als Athanasios Galios und Jannik
Emmerlich am Tisch die Schläger kreuzten. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:4 an der Reihe. Lucas Rau konnte im Spiel gegen Finn Krause einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Richard Stachnik verlor sein Match hingegen
gegen Michael Sfatkidis unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu
holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Markgröningen III und SV Salamander
Kornwestheim. Florian Füßle konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Jannik
Emmerlich beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Nicht ganz mithalten konnte Athanasios Galios, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Pablo Otzelberger Lerchundi, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 6:2-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TV Markgröningen III geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022
gegen den TTC Bietigheim-Bissingen II, während der SV Salamander Kornwestheim am 15.10.2022
gegen den RKV-06 Neckarweihingen II antritt.

 Statistik:
 TV Markgröningen III

Doppel: Galios / Rau 0:1, Füßle / Stachnik 0:1 
Einzel: F. Füßle 1:1, A. Galios 0:2, L. Rau 1:0, R. Stachnik 0:1 

 SV Salamander Kornwestheim
Doppel: Emmerlich / Sfatkidis 1:0, Otzelberger Lerchundi / Krause 1:0 
Einzel: J. Emmerlich 1:1, P. Lerchundi 2:0, M. Sfatkidis 1:0, F. Krause 0:1


